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Amts- und Mitteilungsblatt
der Stadt Hirschberg/ Saale

Im Rahmen des Euregio Egrensis Ziel drei Projektes „Hallo
Nachbar“ ist heute - am 8.11.2012 - in Hirschberg das momentan
größte Bodenbild in Thüringen entstanden. Veranstalter war
der gemeinnützige Kunst- und Kulturverein „über Land e. V.“
mit Sitz in Apolda.
Vom 5. bis zum 9. No-
vember kamen Schüler
aus der Pestalozzi-
Schule Hirschberg und
der 6. zakladni scola
Cheb  im Kunst- und
Kulturhaus in Hirsch-
berg zusammen. Unter
Anleitung der
tschechischen Betreuer
Lenka Poórová, Miros-
lav Dlesk  und von
deutscher Seite durch
Theresa Berger und
Sebastian Hertrich
wurden die Kinder an
die Historie Hirsch-
bergs geführt.
Neben der spielerischen Überwindung der Sprachbarriere
wurden künstlerische Mittel eingesetzt, um die geschichtliche
Bedeutung Hirschbergs zu erfassen.
In Form von künstlerisch kreativen Aufgabenstellungen wurden
die Schüler unter anderem angewiesen, historische Situationen
nachzustellen und diese in multimedialer Form zu doku-
mentieren.
Alle diese Exponate wurden  im Kunst- und Kulturhaus aus-

Monumentales Denkmal für Jan Hus in Hirschberg-
größtes Bodenbild in Thüringen entstanden

gestellt und dienten für die eingeladene Presse als Dokumen-
tation der Woche.
Unter Anleitung des Landvermessers Matthias Holfeld wurden
dann am Donnerstag, dem 8. November, die Markierungsar-

beiten auf der ehema-
ligen Lederfabrik in
Hirschberg durchge-
führt.
Auch durch die aktive
Mithilfe der  Schüler war
es möglich, dieses mo-
numentale Machwerk
umzusetzen.
Gegen Mittag war es
dann soweit - ein Trak-
tor aus Hirschberg
pflügte entlang der Mar-
kierungen das Wappen
in die Brache.
Aufgrund der giganti-
schen Dimensionen von
250 mal 60 Metern, er-
schließt  sich das
Bodenbild erst  von der

Aussichtsplattform des Schlosses in Hirschberg.
Es stellt einen Kelch dar, der symbolisch für Jan Hus steht.
Sowohl die beiden Vorsitzenden des Vereins, Dr. Eugenie von
Trützschler und Prof. Dr. Achim Preiß, als auch der Bürgermeister
von Hirschberg, Rüdiger Wohl, freuen sich über die gelungene
Ausführung.
Alle wünschen sich eine Fortführung der Zusammenarbeit,
weitere  interessante Projekte und zufriedene Besucher.

20 Jahre Hirschberger Anzeiger
Vor 20 Jahren - im Oktober 1992 legte die Stadtverwaltung Hirschberg erstmals ein  Amts- und Mitteilungsblatt vor - "Den Hirschberger
Anzeiger". Mit seinen aktuellen Beiträgen, öffentlichen Bekanntgaben, Terminen, Mitteilungen aus den Ortschaften, Mitteilungen der Verei-
ne, der Kirche und weiteren interessanten Textbeiträgen hat unser Amtsblatt bereits in der Öffentlichkeit ein überaus positives Echo gefun-
den und hat für unsere Bürgerinnen und Bürger einen hohen Informationswert.
In diesem Sinne weiterhin ein gutes Gelingen für die monatliche Ausgabe des "Hirschberger Anzeigers" verbunden mit den besten Wün-
schen an alle Leser. Rüdiger Wohl/ Bürgermeister



Hirschberger Anzeiger 2      Heft 11/12

am Montag: geschlossen
am Dienstag: von 09.00 bis 12.00 Uhr

und 14.00 bis 18.00 Uhr
am Mittwoch: geschlossen
am Donnerstag: von 14.00 bis 16.30 Uhr
am Freitag: von 09.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
dienstags von 09.00 bis 12.00 Uhr  und

von 14.00 bis 18.00 Uhr

Wir empfehlen, Besuchstermine beim Bürgermeister
Rüdiger Wohl vorher zu vereinbaren.

STADTVERWALTUNG  HIRSCHBERG/SAALE
Öffnungszeiten/ Sprechzeiten

Es wird darauf hingewiesen, dass in dringenden Einzel-
fällen außerhalb dieser Öffnungszeiten Termine mit
der/dem  jeweiligen Mitarbeiter(in)  vereinbart werden
können.
Wir bitten dies mit uns rechtzeitig abzusprechen, so
vermeiden Sie unnötige Wege oder Wartezeiten.

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister
in Ullersreuth:
jeden Dienstag von 16.30 bis 18.00 Uhr

in Göritz:
jeden 1. und 3. Montag im Monat von 18.00 bis 19.00 Uhr

in Sparnberg:
jeden letzten Mittwoch im Monat von 17.00 bis 17.30 Uhr

in Venzka:
jeden letzten Mittwoch im Monat von 18.00 bis 19.00 Uhr

Nachfolgend aufgeführte Einrichtungen erreichen
Sie unter den Telefon- Nrn.:

Gemeinde Venzka 0175-5863720
Gemeinde Göritz 0175-5840121
Gemeinde Ullersreuth 0175-5840122
Feuerwehrhaus Ullersreuth 0175-5840123
Gemeinde Sparnberg (036644) 43018
(über Stadtverwaltung)

Bauhof, Schulstraße 0176-22988761
Friedhof Hirschberg 0175-5840124
Freibad Hirschberg 0175-5840125
Stadtbücherei 0175-5840126

Öffnungszeiten im Museum für Gerberei-
und Stadtgeschichte
dienstags und donnerstags    10.00 bis 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Darüber hinaus sind nach telefonischer Vorabsprache (036644/
43139) Führungen auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten
möglich!

Das Museum für Gerberei- und Stadtgeschichte ist unter folgen-
den Telefon-Nummern  zu erreichen:

(036644)  43 139 und  43195
Fax- Nr.: (036644)  22224 (über Stadtverwaltung Hbg.)
Internet: www.museum-hirschberg.de
E-Mail: info@museum-hirschberg.de

Sprechzeit des Kontaktbereichsbeamten
jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

in der Stadtverwaltung Hirschberg
Telefonnummer: 036644/ 43340

RUFNUMMERN
der Stadtverwaltung Hirschberg

Die Stadtverwaltung Hirschberg ist unter der Rufnummer
(036644) 4300 für Sie zu erreichen!
Die Internet-Adresse lautet: www.hirschberg-saale.de
Faxnummer: 222 24
Sitzungszimmer: 430-24

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Büro Bürgermeister - Frau Carsta Nier 430 - 10
Redaktion Amtsblatt/ Fundbüro
E-Mail: c.nier@stadt-hirschberg-saale.de

Geschäftsleitender Beamter/ Ordnungsamt
- Herr Alexander Stahlbusch 430 - 12
E-Mail: a.stahlbusch@stadt-hirschberg-saale.de

Liegenschaften/ Brandschutz/ Soziales
- Frau Katrin Meißner 430 - 18
E-Mail: k.meissner@stadt-hirschberg-saale.de

Kämmerei - Frau Grit Milles 430 - 14
E-Mail: g.milles@stadt-hirschberg-saale.de

Kasse - Frau Gabriele Martin 430 - 15
E-Mail: g.martin@stadt-hirschberg-saale.de

Bauverwaltung  - Frau Silke Müller 430 - 19
E-Mail: s.mueller@stadt-hirschberg-saale.de

Friedhofsverwaltung - Frau Katrin Meißner 430 - 18
E-Mail: k.meissner@stadt-hirschberg-saale.de

Pass- und Meldestelle - Frau Angelika Grüner 430 - 23
E-Mail: a.gruener@stadt-hirschberg-saale.de

Standesamt Gefell - Frau Lianne Finke 036649/ 88041
E-Mail: standesamt@stadt-gefell.de

Kultur/ Marktwesen/ Internetauftritt
-Frau Ulrike Göhrig 430-20   und  43139
E-Mail: kultur@stadt-hirschberg-saale.de

Bürgermeister Rüdiger Wohl ist über die Zentrale (Tel.
430-0) oder über das Sekretariat (Tel. 430-10) erreichbar:
E-Mail:  r.wohl@stadt-hirschberg-saale.de

Die nächste Ausgabe des „Hirschberger Anzeiger“
erscheint am

Dienstag, dem 11.  Dezember 2012
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen

ist Dienstag, der 04. Dezember 2012  im Sekretariat
der Stadtverwaltung. Später eingereichte Artikel und
Annoncen können nur bedingt berücksichtigt werden

Wir weisen darauf hin, dass Artikel, Beiträge und
Anzeigen als E-Mail oder auf Datenträger generell
bei der Stadtverwaltung Hirschberg fristgemäß ein-
zureichen  sind. Die E-Mail Adresse lautet:

c.nier@stadt-hirschberg-saale.de

Nutzen Sie auch den Hirschberger Anzeiger kostengünstig
für private Danksagungen bei Festlichkeiten und

Höhepunkten im persönlichen Leben!

Achtung!
Am 13. Dezember 2012 bleiben am Nachmittag

(13.00 bis 17.00 Uhr) die Stadtverwaltung,
die Bibliothek Hirschberg sowie

das Museum für Gerberei- und Stadtgeschichte
geschlossen.

Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis!
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Aktuelle Angebote
der Wohnungsgesellschaft Hirschberg mbH
Finden Sie unter:

www.wohnungsgesellschaft-hirschberg.de
- Vermietung von Wohnungen
- Verkauf von Immobilien

Havariedienste
der Wohnungsgesellschaft Hirschberg mbH

Störungshotline für Kabelfernsehen:
Telecolumbus: Tel.: 01805-58 52 00

Heizung/ Sanitär:
Hirschberger Haustechnik: Tel.: 036644/2 22 35

Die Wohnungsgesellschaft Hirschberg mbH
hat ihren Sitz in der Marktstraße 22,

die Telefon-Nr. lautet:  (036644) 24978
und die Fax-Nr. lautet: (036644) 24979

Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch von 10.00 bis 12.00 Uhr/ 13.00  bis 18.00 Uhr
Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag geschlossen

An alle Anwohner der Marktstraße,
des Kirchplatzes, der Brauhaus- und

Rathausgasse in Hirschberg !!!!
Sehr geehrte Damen und Herren,
am Sonntag, dem 09.12.2012, findet unser Weihnachts-
markt statt. Aus diesem Grund bitten wir Sie, Ihre Fahr-
zeuge in der Zeit von 07.00 Uhr bis 20.00 Uhr nicht auf
der Marktstraße zu parken. Der Kirchplatz ist schon ab
dem 03.12.2012 für den Aufbau des Marktes gesperrt.
Wir weisen darauf hin, dass am 09.12.2012 die Marktstraße
und der Kirchplatz sowie der Parkplatz am Rathaus voll
gesperrt sind und ein absolutes Halteverbot besteht.
Nutzen Sie die Parkmöglichkeiten auf dem Lohplatz und
am Kulturhaus.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

    AMTLICHE BEKANNTGABEN

Informationen der Meldebehörde
hier: Gültigkeit der Personaldokumente

Es wird allen Bürger der Stadt Hirschberg und ihrer Ortsteile
dringend empfohlen, ihre Personaldokumente (Personalaus-
weis/Reisepass/Kinderpass) auf ihre Gültigkeit zu kontrollieren.
Eine Verlängerung ungültiger Dokumente ist nicht möglich.
Es ist eine Neu-/Beantragung – Ausstellung erforderlich.
Bei der  Beantragung eines neuen Personalausweises bzw. Reise-
passes sind mitzubringen:
- Geburts-/Heiratsurkunde bzw. Familienbuch (Stammbuch)
- 1 biometrisches Passbild (nicht älter als ¼ Jahr)
-  Ausweisdokument.

Gebühren:
- Vorläufiger Personalausweis 10,00 €
- Personalausweis für Personen älter als 24 Jahre 28,80 €
- Personalausweis für Personen jünger als 24 Jahre 22,80 €
- Kinderpass 13,00 €
- Verlängerung /Aktualisierung Kinderpass   6,00 €
- Reisepass für Personen jünger als 24 Jahre 37,50 €
- Reisepass  für Personen älter als 24 Jahre 59,00 €
- Vorläufiger Reisepass 26,00 €
Die Gebühren werden bei der Beantragung des Dokumentes
fällig.
Ein ungültiger Personalausweis bzw. Reisepass ist eine Ord-
nungswidrigkeit und kann mit einer Ordnungsstrafe (Bußgeld)
belangt werden. Nicht nur bei Reisen ins Ausland!
Jeder Bürger ist nach § 1 PAuswG bzw. nach § 1 PassG verpflichtet
einen gültiges Dokument zu besitzen
Bei Fragen informieren Sie sich bitte rechtzeitig oder rufen Sie
an unter der Tel.-Nr. 036644/43023.
Auch außerhalb der Öffnungszeiten sind Terminvereinbarungen
auf Anfrage möglich.

Diese Informationen können auch im Internet auf der Homepage
der Stadt Hirschberg (www.stadt-hirschberg-saale.de)
nachgelesen werden.

gez. Grüner / Meldebehörde

Im Fundbüro der Stadt Hirschberg sind folgende
Fundgegenstände abgegeben worden:
Auszug aus der Liste der Fundgegenstände

Lfd. Nr.  Fundtag/Fundort: Fundgegenstand:

248   Ginggäßlein, Brücke 1 Brille mit Etui

249   Marktstraße, Rathaus 1 Schlüssel BASI mit
schwarzem  Schlüsselband

250 im Rathaus Hirschberg 1 VW Autoschlüssel
EG auf dem Infotisch

Sprechstunde des Forstrevierleiters
Wir bitten um Beachtung!

Mit Wirkung vom 1. März ist als kommissarischer Revierleiter
des Reviers Hirschberg Herr Jens Baumann eingesetzt.
Herr Jens Baumann ist wie folgt zu erreichen:  07907 Schleiz,
OT Wüstendittersdorf, Am Forsthaus 9 • Tel. 03663/40 08 50
Mobil: 0174-96 14 477
Die Sprechstunde im Revier Hirschberg findet jeden Dienstag
in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr im Bürgerhaus Nr. 69 im
OT Göritz (ehem. Schulgebäude) statt.

Besuchen Sie unsere Stadtbibliothek Hirschberg
zu den Öffnungszeiten
dienstags und donnerstags

von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr!

Die Bücherei ist unter Tel.-Nr.: 0175-
zu erreichen  5840126

Die Stadtbibliothek Hirschberg befindet sich im
Museum für Gerberei- und Stadtgeschichte
(Nebeneingang Gerberstraße) mit Parkplätzen
direkt vom Haus.

Notrufnummern
Im Notfall die Nummer 112  wählen

Die Rettungsleitstelle erreichen Sie unter 036 71/99 00
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Öffentliche Bekanntmachungen

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle:
Herr Johann Kromlinger, 78 Jahre alt,
zuletzt wohnhaft in Hirschberg, Ortsteil Göritz

Frau Gisela Hellfritzsch, geb.Zimmermann  74 Jahre
Gefell, OT Gebersreuth

Frau Else Langheinrich, geb. Pfaff,
92 Jahre alt,
zuletzt wohnhaft in Hirschberg

Herr Karl Taubert, 69 Jahre
zuletzt wohnhaft in Gefell

Herr Jürgen Bauch, 60 Jahre
zuletzt wohnhaft in Gefell, OT Blintendorf

Es wird darauf hingewiesen, dass beim Einwohnermeldeamt  eingehende Mitteilungen über
Sterbefälle hier veröffentlicht werden, sofern der Veröffentlichung nicht oder nicht rechtzeitig
widersprochen wurde.

Lianne Finke/ Standesbeamtin

Eheschließung:
Herr Alexander Senkowski und Frau Natalia,
geb. Roschkov, Gefell

Es wird darauf hingewiesen, dass alle beim Einwohnermeldeamt eingehen-
den Mitteilungen über Eheschließungen hier veröffentlicht werden, sofern
der Veröffentlichung nicht oder nicht rechtzeitig widersprochen wurde.

Frosttipps –
Frosteinwirkung auf Wasserzähler

Behandlung von Leitungen und bereits installierten
Wasserzählern

- Nicht benötigte Leitungen, wie z.B. Gartenleitungen oder
Leitungen im Hof oder Ställen, Dachbodenräumen oder
Garagen frühzeitig im Spätherbst absperren und bis zum
Hauptabsperrhahn vollständig entleeren. Das Entleerungs-
ventil sollte ständig geöffnet bleiben.

- Außentüren und Fenster von Kellerräumen mit Wasserlei-
tungen und -zählern geschlossen halten. Zerbrochene oder
undichte Scheiben ersetzen. Türen abdichten, damit Luft-
durchzug vermieden wird (ggf. Heizung einrichten).

- Besonders frostgefährdete Leitungsteile, wie Kellerleitungen,
Ventile und Wasserzähler sollten mit Isolierstoffen umwickelt
werden. Hierzu eignen sich am besten Stroh, Säcke, Torfmull,
Sägespäne, Holz- oder Glaswolle. Die Dämmstoffe sind unbe-
dingt trocken zu halten.

- Wasserzählerschächte im Freien gut abdecken und durch
Einlegen von Stroh gefüllten Säcken oder anderen Isolier-
stoffen gegen Frosteinwirkung schützen. Absperrhähne und
Wasserzähler sollten zugänglich bleiben. Deshalb sollte der
Dämmstoff auf einer herausnehmbaren Einlage (Holzplatte
mit Griff) gelagert werden.

- Bei mehreren Wochen Abwesenheit, beispielsweise in Ferien-
oder Wochenendhäusern empfiehlt es sich, die Thermostat-
ventile der Heizkörper aller Räume wenigstens auf Frost-
schutz (�) einzustellen.
Ist dies nicht möglich, müssen die Wasserleitungen auch im
Wohnbereich entleert werden. Hierzu ist der Haupthahn ab-
zustellen und alle Zapfstellen sind zu öffnen, bis die Steig-
leitungen leer sind.
Sollte es dennoch einmal zum Einfrieren von Wasserleitungen
kommen, eignen sich heißes Wasser, heiße Tücher, Heiz-
matten oder Heizlüfter zum Auftauen.
Um größere Schäden abzuwenden, sollte sicherheitshalber
ein Installateur als Fachmann zu Hilfe gerufen werden. Denn
eingefrorene Leitungen sind umgehend aufzutauen, da die
Sprengwirkung des Eises mit der Ausweitung des Eis-
pfropfens wächst.

Auf gar keinen Fall Infrarotstrahler oder offenes Feuer, wie
Kerzen, Schweiß-, Löt- oder Gasbrenner verwenden. In die-
sem Fall riskiert man nicht nur das Platzen der Leitung, son-
dern auch noch einen Brandschaden.

Geschenkidee-
Heimatjahrbuch 2013

„Vereinsleben“ erschienen
In der vorliegenden Ausgabe kann man wieder in
vielfältiger Weise Interessantes über unsere Heimat
erfahren.
Mit dem Schwerpunktthema „Vereinsleben im Saale-Orla-Kreis“
werden im Heimatjahrbuch 2013 historische und aktuelle Ge-
schichten erzählt.  Ab Seite 144 findet man einen Beitrag mit
dem Titel
“Banzai -
ein neuer
Sport in
Hirschberg“.
Diese ak-
tuelle Aus-
gabe kann
in
derStadt-
verwaltung
Hirschberg
zu einem
Preis von
15,00 Euro
erworben
werden.

Weihnachtsbäume gesucht!
Es weihnachtet bald – die Stadtverwaltung sucht
auch in diesem Jahr wieder schöne Weihnachts-
bäume, um die Stadt und die Ortsteile in der Ad-
ventszeit zu schmücken.
An den verschiedenen Standorten sollen Weih-
nachtsbäume aufgestellt und mit Lichterketten versehen werden.
Die Stadt Hirschberg sucht besonders als Schmuck für den
Kirchplatz zum Weihnachtsmarkt  einen schönen Weihnachts-
baum.
Wer für die Adventszeit 2012 eine entsprechende „Baumspende“
zur Verfügung stellen kann, wendet sich bitte an die  Stadt-
verwaltung Hirschberg, Sekretariat des Bürgermeisters, Frau
Nier, Tel. 036644 43010 oder an den Bauhofleiter, Herrn Lutz
Gablenz  (Tel: 017622988761).
Die Mitarbeiter vom Bauhof setzen sich dann mit Ihnen direkt
in Verbindung, um zu begutachten, ob der Baum geeignet ist.

Rüdiger Wohl/ Bürgermeister
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Veranstaltungshinweise/ Termine

Für das Beseitigen von Schäden hinter dem Wasserzähler sollte
ein anerkannter Installateur-Fachbetrieb beauftragt werden.

Rechtliche Seite
- Grundsätzlich ist das Wasserversorgungsunternehmen für

Reparaturen an Hausanschlüssen und Wasserzählern zu-
ständig.

- Für Leitungen und Anschlüsse hinter dem Wasserzähler ist
der Hausbesitzer bzw. Wohnungseigentümer verantwortlich,
er ist jedoch verpflichtet, Hausanschlüsse und Zähler gegen
Schäden wie beispielsweise Frost zu schützen.

- Im Schadenfall müssen unter Umständen die Reparaturkosten
vom Hausbesitzer getragen werden.

- Schäden am Hausanschluss oder dem Wasserzähler sind
unverzüglich dem Bereitschaftsdienst des Wasserversor-
gungsunternehmens zu melden.

Einladung zum Hobby-, Künstler- und
Ideenmarkt

am 18. November 2012 in Oberkotzau
Herbst- und Weihnachtsideen (Holz- und Laubsägearbeiten,
Patchwork, Ton- und Glasobjekte, Schmuck in allen Varianten,
Adventskränze und vieles vieles mehr), hausgemachte Kuchen
und Torten!
Über 100 Aussteller, Livevorführungen, Verlosung,
Die Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft Bayern (Bezirk
Oberfranken) ist mit einem Informationsstand „Multiple
Sklerose“ vertreten. Dort können alle Interessierten und
Betroffenen (ob selbst oder als Angehöriger) Informationen
bekommen.
Übrigens: Die ersten 100 Besucher erwartet eine zusätzliche
Überraschung!

Auftakt in die 41. Saison
des Hirschberger Faschingsclubs

Der HFC startet in seine 41. Saison. Traditionell erobert der
Elferrat mit seinem Gefolge die Gemäuer des Hirschberger
Rathauses und übernimmt bis zum Aschermittwoch die
Regentschaft über die  Stadt. Angeführt von der Schalmeienkapelle
Hirschberg setzt sich der Tross des HFC gegen 11.00 Uhr in Be-
wegung. An dessen Spitze steht in diesem Jahr erstmals unser
neuer Präsident Ronny Geißer,  der auf dem Rathausbalkon den
Schlüssel von Bürgermeister Rüdiger Wohl entgegennehmen
wird. Die große Auftaktparty steigt am 17.11.2012 im Kulturhaus.
Aus diesem Anlass hat sich der HFC eine Menge einfallen lassen
und lädt Euch recht herzlich ein, mit uns gemeinsam zu feiern.
Ein buntes und abwechslungsreiches Programm erwartet unsere
Gäste. Neben den Auftritten der Funkengarde und des Männer-
balletts des HFC wird die Schalmeienkapelle Thierbach die
Stimmung im Saal anheizen, bevor die Partyband „Meilenstein“
ihr Debüt zum Hirschberger Fasching geben und für ausgelas-
sene Stimmung bis in die Morgenstunden sorgen wird.

Der 41. Hirschberger Fasching hat das Thema: „Campingplatz“.
Die Närrinnen und Narren des HFC sind gespannt auf das neue
Motto für die kommende Saison. Traditionell hat jeder Gast am
17.11. die Möglichkeit, einen Mottovorschlag in Reimform zu
verfassen. Der beste Vorschlag wird von einer unabhängigen
Jury ausgewählt und mit Freikarten für den Hauptfasching
prämiert. Auch auf den 111. Besucher unserer Auftaktveran-
staltung wartet eine kleine Überraschung.

Einen weiteren Höhepunkt des Abends stellt die 2. Auflage des
Spiels

Dabei wird der Elferrat des HFC seine Kräfte in fünf Spielen
zum Thema Campingplatz mit dem Publikum messen. Nachdem
der HFC die erste Auflage 2010 knapp verloren hat, sind wir
natürlich besonders motiviert und freuen uns auf die Revanche.
Wenn es dem Publikum gelingt, auch in diesem Jahr den Elferrat
zu schlagen, winken Freikarten für alle Auftaktgäste für die
Rosenmontags-Gala 2013. Sollte der Elferrat gewinnen, dann
haben wir für das Publikum etwas ganz Spezielles vorbereitet.
Mehr wollen wir an dieser Stelle aber noch nicht verraten.
Auf Euren Besuch freut sich mit einem dreifach donnernden

„Hossaah“
der Hirschberger Faschingsclub

dar.

Schallplatten und CDs supergünstig zum
Gefeller Adventsmarkt am 1.Dezember

- Alte Bestände auf dortigen Rathaus-Dachboden entdeckt
Text und Foto: Roland Barwinsky

Gefell. Einst gehörten sie zum Bestand einer Zentralbibliothek:
Schallplatten in Hülle und Fülle. Zum diesjährigen Gefeller Ad-
ventsmarkt am 1.Dezember werden diese Exemplare nun erst-
mals supergünstig der Bevölkerung angeboten. Bereits auf den
ersten Blick wirkt das Sortiment farbig sowie facettenreich. Bei
einer genauen Draufsicht entdeckt der Betrachter schnell be-
gehrenswerte und mittlerweile bei Sammlern richtig gefragte
Raritäten. Wie beispielsweise die in den 1980er Jahren erschie-
nene Scheibe „Bitte nach Ihnen“ mit den liebenswerten Spaßvö-
geln Wolfgang Lippert und Beppo Küster. Verewigt wurde da-
rauf natürlich auch „Erna kommt“ - ein noch heutzutage gern
gehörter sowie unvergessener Gute-Laune-Gassenhauer. Schla-
gerfans können sich auf Platten mit Karel Gott, Jürgen Walter,
Gaby Rückert oder Frank Schöbel freuen. Ein Sampler vereint
die großen Erfolge von Monika Herz, Muck („He, kleine Linda“),
Gerd Christian und vielen anderen Interpreten. Die Sparten
Musical, Volksmusik und Liedermacher sind ebenfalls reichlich
vertreten. Das „Alexandrow-Ensemble“ wandert musikalisch an
der Wolga entlang.
Realsatire par execellence liefert die gut erhaltene Langspiel-
platte „Unser Lied, unser Leben“. Unter anderem mit dem Sin-
geclub der Grenztruppen der DDR und ihrem recht amüsanten
Song „Postengang“, der es selbstverständlich nicht in die Charts
schaffte. Aufgrund einer großzügigen Spende der Familie
Künzel können am Tisch der Stadtbibliothek Gefell anlässlich
des Adventsmarktes noch viele CDs unterschiedlichster Genres
aus zweiter Hand für ganz wenig Geld erworben werden.

Schallplatten in Hülle und Fülle gibt es am 1.Dezember
auf dem Adventsmarkt in Gefell



Einladungen zu den
Seniorenweihnachtsfeiern 2012

Liebe Seniorinnen und Senioren,
es ist unübersehbar: Weihnachtsdekoration
überall, Naschwerk und Lebkuchen in jedem Regal
– Weihnachten naht. Jetzt wird es höchste Zeit,
dass auch wir an Weihnachten denken, genauer
gesagt an unsere  diesjährigen  Weihnachtsfeiern für unsere
Senioren in Hirschberg und in den Ortsteilen.
Dazu laden wir wie folgt ganz herzlich ein:

- am Samstag, dem 01. Dezember 2012, 14.00 Uhr in
das Bürgerhaus Ullersreuth
Für Kaffee und Stollen  und Abendessen ist gesorgt. Als Gast ist
eingeladen Herr Kai Müller mit seiner Partnerin von der Horla.
Herr Müller arbeitet im Staatsarchiv in Greiz. Er wird einen
geschichtlichen Vortrag über Ullersreuth  (von der Gründung
bis in die jüngere Geschichte) halten.
Um den Nachmittag zu bereichern und einen regen Meinungs-
austausch zu diesem Thema zu führen, werden hiermit alle
Senioren aufgefordert, Fotos, Bilder und Unterlagen (soweit
vorhanden) mitzubringen.
Da wir unter den Senioren gute Sängerinnen und Säger haben,
kann der spätere Nachmittag mit Singen von Weihnachtsliedern
ausgefüllt werden. Zum Abschluss hält eine Tombola  für alle
eine kleine Überraschung bereit.

- am Samstag, dem 01. Dezember 2012,  14.00 Uhr in
das Sportlerheim in Göritz
Alle Senioren sind für Samstag, den 1. Dezember 2012 ab 14.00
Uhr recht herzlich zur Weihnachtsfeier ins Sportlerheim
eingeladen. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

- am Samstag, dem 08. Dezember 2012, 14.00 Uhr in
das Gemeindeamt Sparnberg

FRANKENWALDVEREIN
Ortsgruppe Hirschberg
„Alle warten auf Wunder,
aber keiner schaut vor die Tür..“

November/ Dezember

am 24.11.2012 Jahresabschluss mit Über-
raschung

am 02.12.2012 Frankwaldadvent in
Wallenfels

Liebe Eltern der zukünftigen Schulan-
fänger,
zu unserem Informationselternabend, der
am Montag, dem 26.11.2012, stattfindet,
laden wir alle Eltern ganz herzlich in unsere
Grundschule ein (schulfähig sind alle Kinder,
die bis zum 01.08.2013 sechs Jahre alt sind). Wir
stellen Ihnen unsere Grundschule vor und infor-
mieren Sie über das Einschulungsverfahren.
Beginn: 19.00 Uhr
Ort: Grundschule Gefell
Klassenraum: 4a, Neubau

Wir freuen uns über Ihr Kommen!

Mit freundlichen Grüßen
S. Richter/ Schulleiterin
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- am Mittwoch, dem 12. Dezember 2012, um 14.00 Uhr
in das Foyer des Kulturhauses (für die Hirschberger und
Venzkaer Senioren).
Die Kinder der Kindertagesstätte Hirschberg und der Heimat-
chor präsentieren ein buntes Weihnachtsprogramm, Ingolf
Kant spielt zur Unterhaltung und zum Tanz.
(Die Abfahrt von Venzka ist 13.30 Uhr / ab Bürgerhaus Venzka
und die Rückfahrt von Hirschberg /ab Kulturhaus nach Venzka
ist gegen 18.00 Uhr organisiert).

Freuen wir uns darauf, Sie alle zahlreich begrüßen zu
können -  stoßen wir gemeinsam auf das zu Ende ge-
hende Jahr an!
Im Namen des Stadtrates, der Ortsteilbürgermeister und der
Mitglieder der Ortsteilräte

Rüdiger Wohl/ Bürgermeister

Für alle Seniorenweihnachtsfeiern
beträgt der Unkostenbeitrag pro
Teilnehmer 3,00 €

Herzliche Einladung zur Adventsmusik in der
Sparnberger Kirche

Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Sparnberg und
der Freundeskreis Sparnberger Kirche e.v.
laden auch in diesem Jahr
zur Adventsmusik ein.

Die Veranstaltung findet am
Sonnabend, dem 1. Dezember 2012, um 16.30 Uhr

in der Sparnberger Kirche statt.

Die „Ostthüringer
Adjuvanten“ aus
Saalburg unter der
Leitung von Frau
Hilde Weiss wer-
den das abwechs-
lungsreiche Pro-
gramm gestalten.
Dabei sind sowohl
Sologesang als
auch Instrumen-
talmusik zu hören,
unter anderem
Werke von Johann
Sebastian Bach,
Antonio Vivaldi,
Georg Philipp
Telemann und
Arcangelo Corelli.
Auch die Gemein-
de wird Lieder sin-
gen.

Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei, natürlich sind
Spenden, die der Renovierung der historischen Orgel zugute
kommen, sehr willkommen.

 Wir wecken gemeinsam den
Weihnachtsmann

Der Jugendclub Göritz lädt für den 02.12.2012
ab 15.00 Uhr zur Kinderweihnachtsfeier ins
Sportlerheim ein.

Telefonische Voranmeldungen bitte an Herrn
Künzel unter: 036644-21814.

Foto: Drogerie Bahner



Dorfweihnacht
am Sonntag, 2. Dezember 2012

ab 14.00 Uhr
in Untertiefengrün

am Kinderspielplatz
Verkauf von Adventsartikeln,
Bienenhonig, Kochkäse,Wurst,
Schinken, Plätzchen, selbst-
gemachten  Likören und lecke-
rem Weihnachtsstollen mit
Kaffee.
Es erscheint der Nikolaus!
Freundlichst lädt ein

Die Dorfgemeinschaft
Untertiefengrün

9. Weihnachtsmarkt in Langgrün
am 2.12.2012 – 1. Advent

ab 12.30 Uhr
Langgrün begrüßt alle seine Gäste auf das
Herzlichste zu seinem 9. Weihnachtsmarkt.
Um 13.00 Uhr beginnt in der Kirche eine kurze
Andacht mit ein paar Liedern, welche den Advent
einstimmen.
Anschließend kann man den Langgrüner Kindern
und dem Posaunenchor beim Musizieren zuhören.
Im Bürgerhaus gibt es Stollen, Kaffee und weitere
Getränke zum Aufwärmen oder Abkühlen. Bei einer
gemütlichen Kaffeepause kann dem Holzschnitzer
und der Klöppelfrau zugeschaut werden. Die Kinder
können sich in der oberen Etage mit basteln die Zeit
vertreiben. Auf dem Markt bieten etwa 25 Händler
ihre Waren an. Es können Thüringer Fleisch- und
Wurstwaren, Backwaren, geräucherte Fische und
vieles mehr gekauft werden.
Der Weihnachtsmann oder die Weihnachtsfrau
kommt gegen 15.00 Uhr mit kleinen Geschenken zu
allen Kindern auf den Markt. Mit dabei sind wieder
die Engel mit ihren Instrumenten.
Für Gaumenfreude sorgen Sauarsch mit Brot und
Sauerkraut. Außerdem werden Thüringer Roster
und Rostbrätel nicht fehlen. Als Nachtisch kann
man selbst gefertigte Schokofrüchte und gebackene
Waffeln genießen.
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Kinderkleiderbasar in Langgrün
Am 02.12.2012 findet zwischen 12.00 und 16.00Uhr im Bürger-
haus (unterhalb der Kirche) in Langgrün zeitgleich zu unserem
Weihnachtsmarkt wieder ein Basar  für Kinderkleidung statt.
Gut erhaltene Winterbekleidung von Gr. 50 bis Gr. 176 (36),
alles rund ums Baby sowie Kind, z.B. Spielzeug (außer
Plüschtiere), Autositze, Kinderwagen, Schlitten etc., können am
Freitag von 17.00 - 19.00Uhr abgegeben werden.
Rückgabe der nicht verkauften Sachen erfolgt am Montag, dem
03.12. von 18.30 - 19.30Uhr.
Vom erzielten Verkaufspreis werden 10% abgezogen, welche
dann dem Spielplatz in Langgrün zugute kommen, der 2013
saniert wird.
Nähere Infos, Nummernvergabe sowie Listen gibt es unter Tel.
036649/79200.
Wir freuen uns auch über jede helfende Hand!

Konzertvorschau
2. Advent, 9. Dezember, 17.00 Uhr Adventskonzert

in Hirschberg

Das traditionelle Adventskonzert findet auch in
diesem Jahr am 2. Advent um 17.00 Uhr in der
Hirschberger Stadtkirche St. Katharinen statt.
Mitwirkende sind die Männerchorgemein-
schaft Mißlareuth/Feilitzsch, der Heimatchor
Hirschberg, der Kirchenchor Hirschberg
unter Verstärkung des Chores Gefell/Lang-
grün und die Posaunenchöre Gefell und
Hirschberg.
Erstmalig werden in diesem Jahr das
Doppelquartett des Schleizer Gymnasiums Dr. Konrad Duden
sowie Gesangssolisten des Geraer Musikgymnasiums zu hören
sein!



Benefizkonzert in Frössen am Sonnabend,
dem 15. Dezember 17.00 Uhr in der Kirche

Nachdem die Kirche innen und am Turm aufwendig saniert
wurde, steht nun als letzte Maßnahme der Außenputz an. Dies
ist besonders wichtig, damit nicht weitere Feuchtigkeit in das
Mauerwerk dringen kann. Das Programm für das Benefizkonzert
wird von verschiedenen Chören, Instrumentalgruppen und
Solisten der Region gestaltet. Der Erlös des Konzertes dient mit
zur Finanzierung des Außenputzes.   Das Konzert am 3. Advent
in Gefell entfällt in diesem Jahr wegen Baumaßnahmen in der
Kirche. Wir bitten alle Konzertbesucher um Verständnis und
laden deshalb ganz herzlich zum Benefizkonzert nach Frössen
ein.
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Am 15. Dezember 2012 findet die schon fast
traditionell gewordene Weihnachtsmarktaus-
fahrt der Gartenkantine “Zum Paul“ statt.

In diesem Jahr besuchen wir die
Stadt Regensburg.

In Regensburg gibt es drei verschiedene Weihnachts-
märkte, die alle von der Innenstadt aus bequem zu Fuß
erreicht werden können.
Christkindlmarkt auf dem Neupfarrplatz
Der älteste Weihnachtsmarkt in Regensburg
Lucrezia Markt
Der Kunsthandwerker Christkindlmarkt mitten in der
Altstadt von Regensburg
Romantischer Weihnachtsmarkt im Schloss
St. Emmeram
Mit beispiellosem Ambiente mitten im Schloss der
Thurn und Taxis.

Abfahrt ist am 15.12.2012 um 10.00
Uhr am Kulturhaus Hirschberg, die
Rückfahrt ist für 17.00 Uhr ab Re-
gensburg geplant.
Der Preis beträgt 15,00 € pro Per-
son für die Busfahrt (Eintrittsgelder
sind darin nicht enthalten).

Die Anmeldung hierfür ist bei:
Monika Schneiderheinze unter der Tel.-Nr. 0152-
09155312 jederzeit möglich - bis der Bus voll ist, also
schnell anrufen!

Wir freuen uns auf einen unvergesslichen Tag!

Neujahrskonzert
in Hirschberg

am 6. Januar um
17.00 Uhr

Ein Konzert für Harfe,
Gesang und Flöte ver-
spricht auch in diesem
Jahr ein besonderes Mu-
sikerlebnis als Neujahrs-
konzert am 6. Januar zu
werden.

Die Ausführenden sind:
Alena-Maria Stolle –
Gesang,
Julia Pritz – Harfe und
Katrin Schroeder – Flöte.

Karten gibt es an der
Abendkasse für 10,00 €.

Veranstaltungen im Kulturhaus
(weitere Informationen unter: www.kulturhaus-hirschberg.de)

17.11.12, 19.31 Uhr Faschingsauftakt

23.11.12, 19.00 Uhr Jazz & Lyrik – Erotische Texte zur
Nacht • Ein Konzertabend mit dem
Kabarett „SinnFlut aus Weimar.

27.11.12, 10.00 Uhr „Schneeweißchen und Rosenrot“,
Puppentheater ab 4 Jahre - Gastspiel des
Theaters Plauen- Zwickau.

06.12.12, 16.00 Uhr Weihnachtsshow mit Gaby Albrecht,
Henry Arland und der Liveband
„Harlekin“.

12.12.12, 14.00 Uhr Seniorenweihnachtsfeier

15.12.12, 19.00 Uhr Italienischer Abend (Geißer Catering)

21.12.12, 20.00 Uhr Rock Ost Weihnacht – Die Ostrock
Stars aus den legendären Bands im Kultur-
haus.

31.12.12 Silvesterparty (Geißer Catering)

04.01.13, 19.30 Uhr Magic Tenors

12.01.13, 19.00 Uhr Themenabend Fisch (Geißer Catering)

18.01.13, 19.00 Uhr Dia-Show mit Danny Fränkel

02.02.13 Umzugsfasching

09.02.-12.02.2013 Faschingsveranstaltungen

17.02.13, 16.00 Uhr Multivisionsshow „ Island – Insel
der Naturwunder“

Einladung für unsere Mitglieder des VdK
des Ortsverbandes Hirschberg - Gefell

Am Mittwoch, dem 12.12.2012, findet um 17.00 Uhr in der
Gaststätte „Reiners-Bierstube & Kegelbahn“ Gefell unsere dies-
jährige Weihnachtsfeier statt.
Bringen Sie Ihre Partner, Verwandten und Freunde mit.
Eine Teilnahmebestätigung ist zur besseren Planung erforder-
lich. Wir bitten Sie, Ihre Teilnahme zur Weihnachtsfeier
telefonisch bis zum 07.12.2012 mitzuteilen.
Ansprechpartner:
Herr Wilfried Bauer Tel. 036649 80245
Frau Monika Schindler Tel. 036649 79224
Frau Kerstin Schneiderheinze Tel. 036644 21390

VdK – Leben erwacht wieder neu. Der neue Vorstand wird am
19.01.2013 gewählt!
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Veranstaltungen, Wanderungen und Ausstellungen
des Naturparks, der Naturführer und der regionalen Partner
2012 - Natur erleben mit unseren Naturführern

N O V E M B E R
29.11. Do Tee - Genuss und Heilung
Wissenswertes und Erstaunliches über Teesorten (Lapacho,
Jiagoulan, Ginko, Gelber Tee u. a.) und ihre gesundheitliche
Wirkung, mit Verkostung
19.00 Uhr, Kräuterstube Remptendorf, Schleizer Str. 40, 2 Std.,
5,00 €/Pers., günstiger Gruppentarif, MTZ: 5 Pers.
Anm. erf.: IHK-Sachverständige u. NaFü Birgit Grote Tel./Fax
036640/22605

VERANSTALTUNGEN  OHNE  FESTE  TERMINE
TÄGLICH BUCHBAR

Zwei von vielen Angeboten aus dem Katalog der
Bildungsangebote des Naturparks „Grüne Klasse,
Naturpark!“

Vom Wundersamen und Alltäglichen - Lernen in
Bewegung (entdecken - erleben - festigen - weitergeben)
Auf dem Pilzerlebnispfad in Gräfenwarth gibt es viel zu ent-
decken. Auf der Wanderung entlang der Saale erzählt Frau
Jacob, als „Pilzfrau“, ihre fantasievollen Geschichten vom klei-
nen Waldgeist und seinen Freunden. Lieder, Rätsel und Spiele
verkürzen den Weg bis zum nächsten Rastplatz.
Besonders geeignet für Schulklassen, aber
auch für Kindergeburtstage und Familien mit
Kindern möglich! Das Buch „Pilzmärchen“,
geschrieben von Frau Jacob, kann erworben
werden.
Datum und Uhrzeit nach Vereinbarung, 2 - 3
Std., 4,00 €/Pers., MTZ: 10 Pers. Anm. erf.:
NaFü Annette Jacob Tel. 036652/35247

Rock Ost Weihnacht
-  Das Konzert Die Ost Rock Stars aus den

legendären Bands -
am 21.12.2012 um 20.00 Uhr im Kulturhaus

Künstler aus den legendären Bands: Silly, Stern Combo Meißen,
Veronika Fischer und Band, Horst Krüger Band, Bajazzo, Renft
haben sich zusammen getan und spielen Ihre Hits und Klassiker,
der schönsten und beliebtesten Songs der DDR Rockmusik aus
den 70er und 80er Jahren sowie deutsche und internationale
Weihnachtsklassiker.
Dabei geht es nicht um Ostalgie oder eine Persiflage, sondern
um die authentische Wiedergabe und Wertschätzung einer
Musikepoche, die den Zeitgeist einer Generation wiederspiegelt.
Rock Ost Weihnacht – Das Konzert  steht für ein musikalisches
Feuerwerk der Emotionen und garantiert ein Konzerterlebnis
mit unvergesslicher live Atmosphäre.
Rock Ost ist eine musikalische Zeitreise durch den Ost Rock.
Die Besetzung:
Thomas Fritzsching - Silly / Thomas Martin – Horst Krüger
Band / Michael Behm – Stern Meißen / Alexander Procop –
Stern Meißen / Frank Nicolovius Veronika Fischer Band  /
Carina Pieper – Rock Ost / Thomas Schlusen - Renft

Rock Ost ist ausgezeichnet mit dem Allstar Award 2010

Kartenvorverkauf: Drogerie Bahner, Marktstraße 4, 07927
Hirschberg. Tel. (036644) 22222.

„Nachhilfe in Sachen Erotik für Hirschberg“,
am 23.11.2012, 19 Uhr, im Kulturhaus mit

Kabarett „SinnFlut“ Weimar
In einer Zeit, in der nahezu alle Lebensbereiche sexualisiert
werden, lohnt sich die Rückbesinnung auf die erotische Literatur.
Eine Welt außerhalb der Ü-30-Partys und Hardcore-Medien,
aber voller  Gefühl. Deshalb präsentieren Astrid Frühbote,
Lesung, und Dias Karimov am Flügel, unter dem Titel: „Jazz
und Lyrik“, erotische Texte zur Nacht aus verschiedenen
Epochen. Die Lesung beginnt mit der witzigen Uraufführung
eines kurzen Mallorca-Musicals von Michael Kirmes-Seitz, das
auf satirische Weise klarstellt, was Erotik nicht ist. Danach wird
die Reise durch die erotische Literatur fortgesetzt mit
gefühlvollen Gedichten aus dem alten China, macht Station im
Mittelalter mit deftigen Schwänken, die man durchaus als
Vorläufer des heutigen Kabaretts bezeichnen kann. Es folgen
Verse aus der Romantik, dem Expressionismus und von Autoren
der Neuzeit. Musikalisch gestaltet wird die Musiklesung durch
Melodien von George Gershwin, die Dias Karimov am Klavier
kongenial interpretiert.
Karten gibt es bei der Drogerie Bahner in Hirschberg zum Preis
von Euro 12,-/ ermäßigt 10,- Euro sowie an der Abendkasse 14,-
/ermäßigt 12,- Euro. Karten-Tel: 036644-22222.

Schneeweißchen und Rosenrot
Puppentheater ab 4 Jahre - Gastspiel des Theaters Plauen-
Zwickau, 27.11.2012, 10.00 Uhr im Kulturhaus.
Das sanftmütige Schneeweißchen und das wilde Rosenrot leben
mit ihrer Mutter in einer Hütte mit zwei Rosensträuchern davor
– der eine weiß, der andere rot. An einem Winterabend klopft es
plötzlich an der Tür. Davor steht ein großer schwarzer Bär!
Doch er will den Mädchen nichts Böses und nachdem die erste
Angst verflogen ist, laden sie ihn an den warmen Herd ein und
balgen sich mit dem neuen Spielgefährten. Jeden Abend kommt
der brummige Gesell wieder, bis es Frühling wird. Von nun an
muss er im Wald seine Schätze vor dem bösen Zwerg hüten, so
seine geheimnisvollen Abschiedsworte. Beim Reisig sammeln
entdecken die Schwestern an einem gefällten Baum ein
fluchendes Männchen, dessen Bart in einer Stammspalte
klemmt. Schneeweißchens Schere befreit den Zwerg, der statt
eines Dankes mit Schimpfworten und einem Sack voll Gold von
dannen springt. Auch auf zwei weitere Rettungsaktionen am
Fluss und vor den Fängen des Adlers erwidert er nur Flüche und
eilt jedes Mal mit größeren Schätzen davon, bis sie ihn auf einer
Lichtung vor einem Berg Edelsteine überraschen, die in der
Sonnen nur so funkeln. Da nähert sich drohend ein großer
schwarzer Bär...
Karten: 4,00 € (Gruppenpreis)/ 5,00 €; an der Tageskasse
Vorbestellungen: Tel: 036644-43020 oder E-Mail:
kultur@stadt-hirschberg-saale.de.Kartenvorverkauf: Drogerie
Bahner, Tel.: 036644-22222.
Weihnachtsshow mit Gaby Albrecht, Henry Arland,
Ronny Weiland und der Liveband Harlekin am
06.12.2012, 16.00 Uhr im Kulturhaus.
Seit vielen Jahren schon lädt Gaby Albrecht zur ihrer beliebten
Weihnachtsshow ein. Erleben Sie in ausgewählten
Konzerthäusern ein vorweihnachtliches Konzert aus
gefühlvollen Melodien und den schönsten Weihnachtsliedern
und erleben Sie vorweihnachtliche Stimmung bei viel Musik
und angenehmer Atmosphäre. Als Gäste sind dabei: Henry
Arland, der Mann mit der goldenen Klarinette und die Liveband
Harlekin, die alle Künstler live begleiten wird. Freuen Sie sich
auf einen
Weihnachtszauber der besonderen Art mit Gaby Albrecht und
ihren Gästen.
Kartenpreise: 39,60 € / 37,00 € / 34,00 €. Kartenvorverkauf:
Drogerie Bahner, Markstraße 4, 07927 Hirschberg. Tel.:
(036644) 22222.
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Spielgemeinschaft - Spielvereinigung - Jugendspielgemein-
schaft..... egal wie man es nennt, was zählt ist der gemeinsame
Spaß an der Freude, dem Fußball ordentliche Kicks zu verpas-
sen und in das gegnerische Tor zu bugsieren. Das gelingt den
Jungs der A-Junioren (AK 17 / 18) des FC Saaletal/Berg schon
seit mehreren Jahren. Eine Altersklasse tiefer legten sie den
Grundstein für stabile Mannschaftsleistungen. Damals spielten
die Jugendlichen aus Thüringen und Bayern von links und
rechts der Saale zusammen, diese Saison kamen Spieler der SG
Regnitzlosau dazu. Das  ist erst einmal nix besonderes, aber
man kann schon feststellen, dass solche Spielgemeinschaften
immer öfter gebildet werden. Das hat verschiedene Ursachen.
Bei den A-Junioren zum Beispiel gibt es meist eine zu dünne
Personaldecke, um jedes Spiel mit Ergänzungsspielern vorzu-
bereiten. In Thüringen können die 17-Jährigen mit Erlaubnis
der Sorgeberechtigten schon in die Männermannschaften auf-
rücken, in Bayern müssen sie das 18. Lebensjahr vollendet
haben. Wer will schon bei den „Kleinen“ bleiben, wenn er bei
den Männern spielen kann. So gab es jahrelang Probleme, über-
haupt eine A-Junioren-Mannschaft auf die Beine zu stellen. Ein
anderer Grund sind bekannte geburtenschwache Jahrgänge,
die die Auswahl für die Mannschaften schon quantitativ be-
grenzen. Länderübergreifende Spielgemeinschaften können seit
Sommer 2011 beim Thüringer und Bayrischen Fußballverband
beantragt und genehmigt werden. Die Trainer setzen ihre
Spieler unbürokratischer ein. Probleme entstehen vielleicht nur
bei organisatorischen Dingen wie gemeinsamen Trainings-
terminen, dem Ort des Heimspielplatzes oder effektiven Fahr-
gemeinschaften. Da braucht es wieder die Gemeinschaft. Und
dass es funktioniert sehen wir an unseren A-Junioren.
Letzten Samstag produzierten sie Tore wie am Fließband bei
denkbar widrigen Witterungsverhältnissen. Das Ergebnis 8:0
gegen den SV Post Hof spricht für sich. Der dritte Tabellenplatz
in der Abschlusstabelle der Herbstrunde und überhaupt mit
die meisten Tore erzielt zu haben sind gute Polster - nicht um
sich auszuruhen, sondern als Sprungbrett, um höhere Ziele zu
erreichen.

U.Saupe

FußballnachrichtenFußballnachrichtenFußballnachrichtenFußballnachrichtenFußballnachrichten
der Spielgemeinschaft A-Junioren

hintere Reihe (v.r.n.l.): Erich Schaller, Dominik Keßler,
Christian Priedöhl, Florian Schilling, Lucas Falk, Alexander
Neubauer, Sebastian Schaller, Nils Kirrbach, Patrick Strunz
untere Reihe (v.r.n.l.): Timur Kulak, Marco Karl, Maximilian
Roscher, Justin Kunze, Sebastian Müller, Johannes Brosig

Vereinsnachrichten
Frank Schneider neuer Hirschberger

Stadtmeister im Skat
Am 12. Oktober richtete der FSV Hirschberg das traditionelle
Skatturnier um die offene Stadtmeisterschaft in Hirschberg
aus. Nach zwei 48er Runden setzte sich Frank Schneider mit
2650 Punkten gegen die Konkurrenz durch. Er gewann den
Pokal des Bürgermeisters der Stadt Hirschberg und löste Gerd
Grimm aus Venzka als Titelträger ab.
Den Pokal sowie das dazugehörige Preisgeld überreichte Thomas
Friedrich vom gastgebenden FSV Hirschberg. Der FSV hatte
das Turnier gut vorbereitet und bestens für das leibliche Wohl
der Spieler gesorgt.

Thomas Friedrich(links) vom FSV Hirschberg überreicht
dem neuen Stadtmeister und Sieger des Turniers Frank
Schneider (rechts) den Pokal des Bürgermeisters

Der FSV Hirschberg und der FC Saaletal/Berg rufen alle
Fußballjungen und alle am Fußball interessierten auf, sich
am Trainings- und Spielbetrieb aktiv zu beteiligen und zum
Beispiel als Betreuer einer Mannschaft den reibungslosen
Ablauf dessen zu unterstützen.
Adressen:
FSV Hirschberg, Schulstr.22, 07927 Hirschberg;
Tel. und Fax: 036644 24951;
E-Mail: verein@fsv-hirschberg.de;
homepage: www.fsv-hirschberg.de

FC Saaletal/Berg, Am Dorfteich 4, 95189 Tiefengrün;
Tel.: 09293 561; Fax: 09293 933723
E-Mail: kfz-schaub@t-online.de;
homepage: www.sg-saaletal.de

Paul und Alec auf den Treppchen
Banzai-Karate Kids erfolgreich beim

Wartburgpokal 2012
Am 03.10.2012 starteten unsere Banzai-Kämpfer zum traditi-
onellen Wartburgpokal in Waltershausen. Bianca Mayer, Alec
Lorbeer, Simon Weber, Leon Pabst und Paul Georg Burger
hatten für diesen Wettkampf trainiert und nutzten dieses Turnier
zur Vorbereitung auf die Landesmeisterschaften oder auf die
DM der Regionen im November.
Wie immer waren die Kinder die ersten Starter des Tages. Paul
Georg Burger zeigte eine super Leistung, ob in Kata oder Kumite.
Paul Georg war immer vorn dabei, kämpfte konzentriert und
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holte sich seinen gerechten Lohn für seinen Trainingsfleiß. Im
Kumite belegte Paul Georg Burger Platz 2 und im Kata Wett-
bewerb erkämpfte er sich den Sieg.
Der nächste Kämpfer vom Banzai, Leon Pabst, hatte in Kata
keine Chance und schied in der ersten Runde aus. In Kumite
(Freikampf) konnte er sich bis ins kleine Finale durchkämpfen
und sichert sich einen guten 4.Platz.
Simon Weber musste an diesem Tag anderen den Vortritt
lassen, es hat leider nicht fürs Treppchen gereicht.
Unserer Jugend stand es nun an, den Banzai bei den Großen zu
vertreten.
Bianca Mayer und Alec Lorbeer, beide in Landeskader Kata,
standen unter Aufsicht des Landestrainers Andreas Kolleck
und zeigten wie immer einen sehr guten Wettkampf. Bianca
konnte sich über einen 4.Platz freuen und Alec über den 2.Platz
bei den Erwachsenen.
Die nächsten Wettkämpfe rufen schon, was ein noch intensiveres
Training unabdingbar macht. Ob beim Training im Banzai oder
im Landeskader in Erfurt.

Asahi-Cup 2012
Feuertaufe für die kleinen Banzai – Küken

Am 20.10.2012 lud der Asahi- Dojo Königsee zu seinem
jährlichen Cup ein.
22 Karatekinder des Banzai - Karate E.T. Hirschberg/Saale e.V.
im Alter zwischen 4 und 15 Jahre folgten der Einladung und
zeigten den Kampfrichtern ihr im Training erlerntes Können.
Lenja Nitschke und Georg Straubel waren hierbei unsere
jüngsten Teilnehmer. In der Kategorie Grundschule zeigte Lenja
an diesem Tag eine sehr gute Leistung und krönte ihren zweiten
Wettkampf außerhalb Hirschbergs mit dem 2. Platz. Georg ist
erst seit Kurzem im Banzai. Hut ab vor dem Mut, sich der
Konkurrenz zu stellen und an diesem Karateturnier teil-
zunehmen.
In der höheren Altersstufe waren es die Karatekids Vanessa
Themel, Janika Nitschke, Lucia Rietsch, Nelly Reichelt, Paul
Georg Burger und Marek Mohr die schon Erfahrung hatten.
Aber auch Maggie Weidner, Medina Nukovic, Ryan Gashi, Rika
Grimm und Emelie Wagner versuchten sich bei ihren ersten
großen Wettkampf.
In der Grundschule (Kihon) konnte Nelly Reichel im Finale
stehend gegen Paul Georg Burger beide vom Banzai noch nicht
gewinnen. Über ihren 2.Platz kann sie sich aber richtig freuen.
Aufgefüllt wurde das Podest von Lucia Rietsch auf Platz 3. Paul
Georg Burger hatte auch im Kata-Einzel die Nase vorn und
konnte sich im Kumite den 3.Platz erkämpfen.
Noch eine Altersklasse höher zeigten Rika Grimm und Leonie
Wagner einen tollen Kampf und belegten am Ende Platz 3.
Teilnehmer mit guten Leistungen waren auch Marie Müller,
Luca Naumann, Simon Weber und Anne-Marie Haufe. Trotz

guter kämpferischer Leistungen reichte es diesmal leider nicht
für das Podest. Man darf nicht vergessen, dass bei den
Leistungsklassen die Trauben sehr hoch hängen.
Bei unseren Leistungsträgern konnte im Einzelwettbewerb Kata
nur Alec Lorbeer zwei Platzierungen – Jugend 3. Platz, Junioren
Platz 2 - erreichen. Bianca Mayer hatte ihren Erfolg des Tages
im Kata-Team Wettbewerb. Sie startete genau wie Alec im Team
des Landesleistungsstützpunktes Kata Erfurt, wobei Alec Lor-
beer einen 2.Platz erreichte und Bianca Mayer im Team Dritte
wurde.
Die Überraschung des Tages waren auch dieses Mal das Kata-
Team der Kids in der Besetzung Lucia Rietsch , Janika Nitschke
und Nelly Reichel, die eine konstante Leistung nach der
Neuformierung auf der LM der Schulen zeigen und überzeugten
mit dem 2.Platz. Dies ist eine Bestätigung für die Trainer
Katharina und André Jäkel, dass sie eine richtige Entscheidung
für die Mädchen getroffen haben.
Danke an dieser Stelle an die Betreuer Bernd Burger, Kathrin
Weber, Rebecca Zierold, Steffen Kadner, Heike Lorbeer und
Eltern, die es den Kindern ermöglicht haben an diesem Turnier
teilzunehmen.

Karatelandesmeisterschaften der Schulen
Thüringen

Banzaikämpfer vom Gym. Bad Lobenstein auf Platz 4

Am 13.10.2012 fanden die Karatelandesmeisterschaften der
Schulen in Trusetal statt.
Der Banzai-Karate E T Hirschberg / Saale übernahm in seiner
Verantwortung die Meldung der Karateka für die Schulen im
Saale Orla Kreis.
Die GS Gefell, die GS Bad Lobenstein und das Gym. Bad
Lobenstein schickte ihre Karateka auf diese Meisterschaft.
Für die Grundschule Gefell kämpften Lucia Rietsch, Janika
Nitschke, Nelly Reichelt, Paul Georg Burger und Marek Mohr.
Das diese Schule als Kooperationspartner des Banzai-Karate
E.T. Hirschberg schon immer sehr gute Karateka beherbergt
und der Banzai diese Talente auch fördert ist bekannt. So ist es
auch nicht verwunderlich, dass Paul-Georg Burger die Erwar-
tung seiner Trainerin Katharina Jäkel erfüllte und auch zurecht
den 3. Platz im Kumite (Freikampf) erreichte. In Kata (Form)
gelang ihm sogar der Sieg.
Besondere Leistungen erbrachten die kleinen Mädchen der GS
Gefell. Nelly  Reichelt gelang der 3. Platz in Kata und ihre Freun-
din Lucia Rietsch stand zum Erstaunen von Trainer André Jäkel
ganz oben auf dem Treppchen.

Bianca Mayer, Alec Lorbeer, Simon Weber, Leon Pabst
und Paul Georg Burger.

Am 22.09.2012 wurde der Banzai-Karate E.T. Hirschberg/Saale e.V.
anlässlich des Landesjugendtages mit der höchsten Auszeichnung der
Thüringer Sportjugend in Anerkennung besonderer Leistungen bei der
Förderung der Jugendarbeit im Sport im Freistaat Thüringen ausge-
zeichnet.



J ubiläen in Hirschber g und den Ortsteilen
vom 15. November bis 14. Dezember  2012

Wir gratulieren zum Geburtstag recht herzlich und
wünschen allen Jubilaren weiterhin alles Gute.
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Kirchliche  Nachrichten
N0vember/ Dezember  2012

-Angaben ohne Garantie-

Evangelisch - Lutherisches Pfarramt, Kirchberg 7,
07926 Gefell (Tel.: 036649 82259; Fax: 794 685)
E-Mail: Kirche.Gefell@t-online.de

Büro- und Sprechzeiten
Pfarramt Gefell: dienstags 9.00 - 11.00 Uhr

in Hirschberg
Frau Hildegard Rißberger am 17.11. zum 84. Geburtstag
Frau Margot Beyer am 19.11. zum 74. Geburtstag
Frau Sieglinde Scharke am 22.11. zum 76. Geburtstag
Herrn Dieter Thomas am 23.11. zum 73. Geburtstag
Herrn Rainer Oesterhelt am 26.11. zum 70. Geburtstag
Herrn Manfred Merz am 27.11. zum 79. Geburtstag
Frau Rosemarie Wagner am 30.11. zum 75. Geburtstag
Herrn Stefan Mainka am 03.12. zum 83. Geburtstag
Frau Elfriede Retzer am 03.12. zum 75. Geburtstag
Frau Margot Baierl am 04.12. zum 79. Geburtstag
Frau Thea Feigel am 07.12. zum 80. Geburtstag
Herrn Ernst Beutl am 09.12. zum 80. Geburtstag
Frau Ingrid Haase am 11.12. zum 74. Geburtstag
Frau Marianne Munzert am 13.12. zum 80. Geburtstag
Frau Margarete Schmidt am 13.12 zum 74. Geburtstag
Frau Hildegard Winkler am 13.12. zum 81. Geburtstag
Herrn Werner Knörnschild am 14.12. zum 89. Geburtstag

im Ortsteil Göritz
Frau Ilona Wahlich am 17.11. zum 77. Geburtstag
Frau Waltraud Lautenschläger am 21.11. zum 87. Geburtstag
Frau Erika Schlegel am 30.11. zum 88. Geburtstag

im Ortsteil Sparnberg
Frau Lieselotte Kögler am 22.11. zum 71. Geburtstag

im Ortsteil Ullersreuth
Frau Sieglinde Müller am 22.11. zum 74. Geburtstag
Herrn Rudolf Schmidt am 07.12. zum 83. Geburtstag
Frau Ruth Müller am 08.12. zum 84. Geburtstag
Frau Anni Schulthes am 08.12. zum 77. Geburtstag

Frau Elsbeth Richter am 14.12. zum 72. Geburtstag

im Ortsteil Ullersreuth
Herrn Wilhelm Piotter am 15.11. zum 78. Geburtstag
Frau Christa Preuß am 28.11. zum 78. Geburtstag

SCHULNACHRICHTEN

Herbstcross 2012
Am 04.10.2012 fand bei strahlendem Sonnenschein der Herbst-
cross der Grundschule Gefell statt. Jeder Schüler gab sein
Bestes und kämpfte um die ersten Plätze. Diese wurden ge-
trennt nach Jungen und Mädchen in jeder Klassenstufe bewer-
tet. Für die Sieger gibt es tolle Urkunden.

Herzliche Glückwünsche unseren Siegern:
Jungen Mädchen

Klasse 1 1. Joey Kowalke 1. Soraya Möckel
2. Nils Wittich 2. Jocelyn Militzer
3. Moritz Emmrich 3. Marie Heisrath

Klasse 2 1. Noel Wachter 1. Janika Nitschke
2. Lee Heisrath 2. Stefanie Wolf
3. Otto Wolf 3. Emelie Wagner

Klasse 3 1. Marvin Hofmann 1. Lena Brendel
2. Till Volkmann 2. Lisa Steffen
3. Marek Mohr 3. Selina Meyer

Klasse 4 1. Maurice Matysik 1. Nathalie Rudolph
2. Noel Militzer 2. Samantha Scherf
3. Justin Bähr 3. Saskia Groschupf

Marek Mohr zeigte eine super Leistung und krönte seinen
Wettkampf mit dem 2. Platz in Kata.
Die Mädels Janika Nitschke, Lucia Rietsch und Nelly Reichelt
waren im Kata - Teamwettbewerb nicht zu schlagen und holten
für die Grundschule Gefell den Sieg. Mit dieser guten Leistung
sicherten sie sich die Teilnahme an der Landesmeisterschaft
Kinder im November. Herzlichen Glückwunsch!!!!
Marie Müller von den GS Bad Lobenstein holte in ihrer
Paradedisziplin Kata  den 2. Platz für ihre Schule und Alec
Lorbeer vom Gym. Bad Lobenstein den Sieg im Kata Einzel der
Jugend. Bianca Mayer, Tobias Mayer und Simon Weber (auch
vom Gym. Bad Lobenstein) zeigten eine konzentrierte Leistung.
Simon konnte in Kata den 3. Platz erringen. Im Kumite Einzel
sollte es sein Tag werden, den er diszipliniert bis ins Finale
fortführte. Am Ende errang er Platz 1. Bianca Mayer war im
Kata Einzel bei den jungen Damen die Beste und konnte sich in
Kumite Allkategorie und in ihrer Gewichtsklasse den 2. und 3.
Platz sichern.
Zum Schluss stellten die Kämpfer vom Gym. Bad Lobenstein
auch im Kata Team  den Sieger.
Rundum ein sehr schöner Tag für die Kämpfer und Trainer,
aber auch für die mitgereisten Eltern.

Hirschberg
Samstag, 24.11., 14.00 Uhr Gottesdienst (Abendmahl)

(Kirche)
2. Advent, 09.12., 17.00 Uhr Konzert (Kirche)
3. Advent,  16.12., 10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergot-

tesdienst (Gemeinderaum)
Heiligabend, 24.12., 16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel

(Kirche)
1.Weihnachtstag, 25.12., 10.30 Uhr Gottesdienst (Kirche)
Sonntag, 30.12., 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

(Gemeinderaum)
Donnerstag, 13.12., 14.00 Uhr Rentnerkreis (Gemeinderaum)
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Kirchennachrichten des Kirchspiels Blankenberg
Schlossberg 8, 07366 Blankenberg
Pfarrer Tobias Rösler
Tel./Fax: 036642-22418/-28045
E-Mail: pfarramt@kirchspiel-blankenberg.de

Gefell
Sonntag, 25.11., 10.00 Uhr Gottesdienst (Abendmahl)

(Friedhofskirche)
Dienstag, 20.11., 18.45 Uhr Jugendkreis Michaelisstift

(Gemeinderaum)
Donnerstag, 22.11., 14.00 Uhr Rentnerkreis (Gemeinderaum)
2. Advent, 09.12., 10.00 Uhr Gottesdienst (Gemeinderaum)
Heiligabend, 24.12., 16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Heiligabend, 24.12., 22.00 Uhr Christnacht (Friedhofskirche)
1.Weihnachtstag, 25.12., 10.00 Uhr Gottesdienst

(Friedhofskirche)
Silvester, 31.12., 18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

(Gemeinderaum)
Dienstag, 18.12., 18.45 Uhr Jugendkreis Michaelisstift

(Gemeinderaum)
Donnerstag, 20.12., 14.00 Uhr Rentnerkreis (Gemeinderaum)

Seubtendorf
Sonntag, 25.11., 10.00 Uhr (Abendmahl) (Kirche)
2. Advent, 09.12., 14.00 Uhr Adventsnachmittag (Gemein-

deraum)
Heiligabend, 24.12., 16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel

(Kirche)
1.Weihnachtstag, 25.12., 13.00 Uhr Gottesdienst (Kirche)
Sonntag, 30.12., 09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

(Gemeinderaum)
Langgrün
Sonntag, 25.11., 13.00 Uhr Gottesdienst (Abendmahl)

(Kirche)
1.Advent, 02.12., 13.00 Uhr Andacht zum Weihnachts-

markt (Kirche)
Samstag, 15.12., 14.00 Uhr Gottesdienst Adventsmusik

(Kirche)
Heiligabend, 24.12., 17.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel

(Kirche)
2. Weihnachtstag, 26.12., 10.00 Uhr Gottesdienst (Kirche)
Silvester,  31.12., 15.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

(Kirche)
Künsdorf
Sonntag, 25.11., 08.30 Uhr Gottesdienst (Abendmahl)

(Kirche)
1. Advent, 02.12., 09.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe

(Kirche)
3. Advent, 16.12., 13.00 Uhr Gottesdienst (Kirche)
Heiligabend, 24.12., 14.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel

(Kirche)
2. Weihnachtstag, 26.12., 09.00 Uhr Gottesdienst (Kirche)
Sonntag, 30.12., 14.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

(Kirche)
Blintendorf
Sonntag, 25.11., 08.30 Uhr Gottesdienst (Abendmahl)

(Kirche)
Samstag, 08.12., 14.00 Uhr Adventsnachmittag (Gemein-

deraum)
3. Advent, 16.12., 09.00 Uhr Gottesdienst (Kirche)
Heiligabend, 24.12., 17.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel

(Kirche)
1. Weihnachtstag, 25.12., 09.00 Uhr Gottesdienst (Kirche)
Silvester, 31.12., 16.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

(Kirche)

Montag, 19. November
19.30 Uhr Blankenberg Emmaus-Glaubenskurs
Mittwoch, 21. November
18.30 Uhr Sparnberg Kirchspielgottesdienst mit

Abendmahl am Buß- und Bettag
Samstag, 24. November
16.00 Uhr Blankenberg Büchertisch
17.00 Uhr Blankenberg Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag

mit Gedenken der Verstorbenen
Sonntag, 25. November
09.00 Uhr Frössen Gottesdienste
10.30 Uhr Ullersreuth am Ewigkeitssonntag
13.30 Uhr Pottiga mit Gedenken der Verstorbenen
Montag, 26. November
19.30 Uhr Blankenberg Emmaus-Glaubenskurs
Samstag, 1. Dezember
16.30 Uhr Sparnberg Adventskonzert
1. Advent, 2. Dezember
09.30 Uhr Blankenberg Kirchspiel-Segnungsgottesdienst

mit Abschluss des Glaubenskurses
2. Advent, 9. Dezember
09.00 Uhr Ullersreuth Gottesdienst
10.30 Uhr Frössen Gottesdienst
Samstag, 15. Dezember
17.00 Uhr Frössen Advents- Benefizkonzert

zugunsten der Kirchensanierung
3. Advent, 16. Dezember
09.00 Uhr Pottiga Gottesdienst
10.30 Uhr Sparnberg Gottesdienst
16.30 Uhr Blankenberg 150 Jahre  Gnadenkirche –

Adventsklingen zum Advents-
markt in der Kirche

Kirchenchor Blankenberg: freitags 19.30 Uhr
Christenlehre sowie Junge und Vorkonfirmanden: Krippen-
spielvorbereitungen
Konfirmanden: freitags, 14.00 Uhr in Blankenberg

Sonntag, 18. November
9.00 Uhr Ullersreuth Bittgottesdienste
10.30 Uhr Pottiga für den Frieden

Christliche Bücherstube Gefell, Markt 1
Film des Monats November

Besuchen Sie unsere Internetseite unter: www.hirschberg-saale.de
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Tipps und Trends

Raus aus der Alltagshektik: Kleine Tipps helfen
Lärm und permanente Erreichbarkeit schaden
der Gesundheit
Ob Laubbläser-Terror im Herbst, Endlosgebimmel von Handys
im Zug oder musikalische Zwangsberieselung in Cafés,
Geschäften und Restaurants – im Alltag ist jeder mehr oder
weniger einem dauerhaften Klangteppich ausgeliefert. Oft bis
in die Nacht hinein: Denn auf Hauptstraßen und den Lande-
schneisen von Flughäfen ruht der Verkehr nie. Die Folgen
dieser Dauerbeschallung: hoher Puls, steigender Blutdruck,
erhöhte Ausschüttung der Stresshormone Adrenalin und Corti-
sol, sogar ein größeres Schlaganfallrisiko. Experten sind sich
einig: Lärm macht krank.
Hinzu kommen weitere Stressfaktoren, die die Gesundheit
beeinträchtigen können. „Hierzu zählt insbesondere die
permanente Erreichbarkeit, sogar im Urlaub“, sagt Dietmar
Dorn, Gebietsleiter der KKH in Schleiz. „Smartphone und Laptop
gehören heute zum Reisegepäck wie Zahnbürste und Badehose.“
Viele Berufstätige könnten nicht einmal am Strand abschalten,
weil sie Ärger im Job befürchten.
Angesichts dieser Entwicklungen ist es nicht verwunderlich,
dass immer mehr Menschen nach Auswegen suchen. Anti-
Stress-Ratgeber, Erfahrungsberichte von Aussteigern, Kloster-
führer – die Regale der Buchhandlungen füllen sich zusehends
mit Informationen um ein ruhigeres Leben. Doch muss man
Entspannung in Seminaren und mit Hilfe von Büchern wirklich
erst mühsam erlernen? „Nicht zwingend, denn häufig sind es
ganz simple Entspannungsmaßnahmen, die jeder gut in den
Alltag integrieren kann“, so Dietmar Dorn:
• Gute Gewohnheiten: Wer sich jeden Abend seinen Spazier-

gang um den Häuserblock gönnt oder zu festen Zeiten die
Seele bei einer Tasse Tee baumeln lässt, sorgt mitunter mehr
für sein Wohlbefinden als der Manager, der sich dreimal im
Jahr für ein paar Tage in den Erlebnisurlaub stürzt.

• Ganz tief durchatmen: Sehr beruhigend für Köper und Seele
ist es, ganz bewusst zu atmen. Am besten setzt man sich dazu
aufrecht auf einen Stuhl und schließt die Augen. Nun durch
die Nase langsam und tief in den Bauch atmen und dabei bis
vier zählen. Während man bis sechs weiterzählt, kurz die
Luft anhalten. Und abschließend durch den Mund ausatmen
und bis acht zählen. Es reichen fast immer schon fünf Wieder-
holungen, um Stress, Hektik und Anspannung einfach wegzu-
atmen.

• Herzhaft loslachen: Kichern oder laut losprusten – das baut
Stress ab, stärkt das Immunsystem und lindert sogar Schmer-
zen. Dazu muss man nicht einmal eine Komödie anschauen
oder Witze lesen. Es reicht schon, so zu tun, als würde man
lachen. Dem Gehirn ist es egal, ob echt oder gekünstelt. Es
werden immer dieselben Muskeln aktiviert, kurz danach ist
die gute Laune da.

• Den Stecker rausziehen, und das wörtlich. Wer sich richtig
entspannen will, sollte für kurze Zeit alle Störfaktoren
ausschalten. Also Handy aus, den Stecker am Telefon ziehen
und den Computer herunterfahren, damit man nicht hört,
wenn eine E-Mail eintrudelt. Dann sucht man sich einen
Ruhepol im Raum, etwa eine Kerze oder ein Bild, und schaut
für ein paar Minuten darauf.

• Körperlich aktiv werden: Bewegung ist eine ideale Medizin,
denn dabei werden Stresshormone zügig abgebaut. Zudem
setzt der Körper Glücksbotenstoffe frei, das schafft Abstand
zur täglichen Routine. Aber man sollte sich zu nichts zwingen.
Entspannung ist nur garantiert, wenn körperliche Aktivität
Spaß macht.

Tipps der       -Allianz Weihnachts- und Neujahrs-Anzeigen
Sicherlich wollen Sie Ihren Geschäftsfreunden und
Bekannten zum bevorstehenden Weihnachtsfest und
Jahreswechsel gute Wünsche und Glückwünsche mitteilen.
Eine Weihnachts- oder Neujahrsanzeige im örtlichen Mittei-
lungsblatt ist dazu am besten geeignet. Um Ihnen die
Gestaltung zu erleichtern, bieten wir eine Auswahl von
vorgefertigten Entwürfen in diesem „Hirschberger An-
zeiger“ an. Weitere Muster können Sie bei uns aussuchen,
oder geben Sie uns Ihr eigenes Motiv und Ihren eigenen
Text zur Gestaltung Ihrer Anzeige. Nehmen Sie mit uns
Kontakt auf - entweder per E-Mail:
c.nier@stadt-hirschberg-saale.de, Telefon 036644 43010
oder Fax  036644 22224.
Wenn Sie Fragen haben, berät Sie unsere Mitarbeiterin,
Frau Carsta Nier, gern.
Bitte geben Sie den ausgefüllten Vordruck im Sekretariat bei
Frau Nier ab. Denken Sie an eine rechtzeitige Abgabe!

Hiermit bestellen wir eine Weihnachts-/Neujahrs-Anzeige
Entwurf Nr.

Die Anzeige soll im Mitteilungsblatt “Hirschberger An-
zeiger”, Nr. 12 vom 11. Dezember der Stadt Hirschberg
erscheinen.
Der Eindruck soll lauten:

ANZEIGENTEIL

Frohe Weihnachten
und ein glückliches
und erfolgreiches
neues Jahr

Ihr FirmeneindruckMuster 2

Muster 1

Mit den besten Weihnachtsgrüßen verbinden
wir unseren Dank an unsere treue Kundschaft
für die vertrauensvolle Zusammenarbeit und
wünschen Ihnen und Ihrer Familie
ein gesegnetes Weihnachtsfest,
Gesundheit und Erfolg
für das kommende Jahr

 Firmeneindruck
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 Firmenlogo

Wir wünschen allen Kunden,

Freunden  und Geschäftsfreunden

ein frohes

Weihnachtsfest und ein gesundes und

erfolgreiches Jahr 2013

 Firmenanschrift

Muster 3

Allen unseren Kunden ein frohes
WEIHNACHTSFEST
und ein gesundes
NEUES JAHR

 Firmenanschrift

Muster 4

          Frohe
       Feiertage,
      herzlichen Dank
    für Ihre Treue
  und alles Gute für
das neue Jahr.

 Firmenanschrift

Muster 5

Wir wünschen Ihnen
fröhliche
Weihnachten
und alles Gute
im neuen Jahr.

Allen unseren
Kunden, Freunden

und Bekannten
wünschen wir

besinnliche Weihnachtstage
und ein

glückliches neues Jahr

Ein recht frohes Weihnachtsfest
 und ein erfolgreiches
neues Jahr wünschen
wir unserer
sehr geehrten Kundschaft

 Firmenanschrift

Muster 7

 Firmenanschrift

Muster 8

 Firmenanschrift

Muster 9

Allen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten
wünschen wir
besinnliche Weihnachtstage
und ein glückliches
neues Jahr,
verbunden mit dem Dank
für das bisherige Vertrauen.

 Firmenanschrift

Muster 6

Wir wünschen Ihnen
fröhliche
Weihnachten
und alles Gute
im neuen Jahr

 Firmenanschrift
Muster 10

2013

Hier weitere weihnachtliche Motive zur Gestaltung von Anzeigen

Motiv 1         2        3


